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MVV in Zahlen 

GJ 2024 GJ 2023 % Vorjahr 

Finanzielle Kennzahlen 

Umsatz und Ergebnis 

Bereinigter Umsatz ohne Energiesteuern (Mio Euro)  7.194  7.531 – 4 

Adjusted EBITDA 1 (Mio Euro)  633  1.087 – 42 

Adjusted EBITDA ohne Veräußerungsgewinne 1 (Mio Euro)  623  954 – 35 

Adjusted EBIT 1 (Mio Euro)  426  880 – 52 

Adjusted EBIT ohne Veräußerungsgewinne 1 (Mio Euro)  416  747 – 44 

Bereinigter Jahresüberschuss 1 (Mio Euro)  281  592 – 53 

Bereinigter Jahresüberschuss nach Fremdanteilen 1 (Mio Euro)  233  513 – 55 

Kapitalstruktur 

Bereinigte Bilanzsumme zum 30.9. 2 (Mio Euro)  5.947  6.028 – 1 

Bereinigtes Eigenkapital zum 30.9. 2 (Mio Euro)  2.526  2.391 + 6

Bereinigte Eigenkapitalquote zum 30.9. 2 (%)  42,5  39,7 + 7

Nettofinanzschulden zum 30.9. (Mio Euro)  926  823 + 13 

Cashflow und Investitionen 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit (Mio Euro)  498 – 614 – 

Investitionen (Mio Euro)  417  344 + 21 

Wertentwicklung 

Adjusted ROCE 1 (%)  12,5  33,5 – 63 

Adjusted ROCE ohne Veräußerungsgewinne 1 (%)  12,2  28,4 – 57 

WACC (%)  8,6  8,0 + 8

Value Spread (%)  3,9  25,5 – 85 

Value Spread ohne Veräußerungsgewinne (%)  3,6  20,4 – 82 

Adjusted Capital Employed 4 (Mio Euro)  3.411  2.629 + 30 

Aktie 

Bereinigtes Ergebnis je Aktie 1 (Euro) 3,53 7,78 – 55 

Ordentliche Dividende je Aktie (Euro)  1,25 3 1,15 + 9

Sonderdividende je Aktie (Euro)  – 0,30 – 

1  Ohne nicht operative Bewertungseffekte aus Derivaten und mit Zinserträgen aus Finanzierungsleasing 

2  Ohne nicht operative Bewertungseffekte aus Derivaten 

3  Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Hauptversammlung am 14. März 2025 

4  Bereinigtes Eigenkapital zuzüglich Finanzschulden zuzüglich Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen abzüglich flüssiger Mittel (Berechnung im Jahresdurchschnitt) 
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 GJ 2024 GJ 2023 % Vorjahr 

Nichtfinanzielle Kennzahlen    

    

Direkte CO2-Emissionen (Scope 1) 1 (Tsd t)  2.588  2.684 – 4 

Indirekte CO2-Emissionen (Scope 2) 1 (Tsd t)  124  127 – 2 

Indirekte CO2-Emissionen (Scope 3) 1, 2 (Tsd t)  4.517  5.736 – 21 

    

Stromerzeugungskapazität erneuerbare Energien 1, 2, 3 (MWel)  661  635 + 4 

Anteil erneuerbare Energien an eigener Stromerzeugung 1 (%)  42  41 + 2 

Stromerzeugungsmengen aus erneuerbaren Energien 1, 4 (Mio kWh)  1.269  1.398 – 9 

Grüne Wärmeerzeugungskapazität 1 (MWth)  812  812  0 

Anteil grüne Wärme an eigener Wärmeerzeugung 1, 5 (%)  46  46  0 

Grüne Wärmeerzeugungsmengen 1, 5 (Mio kWh)  2.421  2.465 – 2 

Abgeschlossene Entwicklung neuer Erneuerbare-Energien-Anlagen 2 (MWel)  661  1.519 – 56 

Betriebsführung für Erneuerbare-Energien-Anlagen (MWel)  3.878  3.708 + 5 

    

Anzahl Beschäftigte zum 30.9. (Köpfe)  6.649  6.390 + 4 

davon Frauen  1.976  1.880 + 5 

davon Männer  4.672  4.509 + 4 

davon Diverse  1  1  0 

davon Vollzeitbeschäftigte  5.447  5.336 2 

davon Teilzeitbeschäftigte  1.202  1.054 + 14 

davon Auszubildende zum 30.9. (Köpfe)  343  331 + 4 

Anteil Frauen bei den Führungskräften zum 30.9. (%)  21  19 + 11 

    

Unfallhäufigkeitsrate (LTIF) (Anzahl pro 1.000.000 Arbeitsstunden)  3,9  4,3 – 9 

    

1  Vollkonsolidierte und At-Equity-Unternehmen 

2  Vorjahreswert angepasst 

3  Einschließlich Stromerzeugungskapazität aus Windkraftanlagen für Repowering zum 30.9.2024 (28 MW) beziehungsweise 30.9.2023 (28 MW) 

4  Einschließlich Stromerzeugungsmenge aus Windkraftanlagen für Repowering zum 30.9.2024 (33 Mio kWh) beziehungsweise 30.9.2023 (31 Mio kWh) 

5  Wärme aus Biomasse- und Biogasanlagen sowie thermischer Abfallbehandlung (TAB) einschließlich EBS-Anlagen 
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Tagesordnung 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der MVV Energie AG und des gebilligten  
Konzernabschlusses (IFRS) zum 30. September 2024, des zusammengefassten  
Lageberichts für die MVV Energie AG und den Konzern für das Geschäftsjahr 2024  
sowie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024 Seite 5 

 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns  Seite 5 

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands  Seite 6 

 

4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats  Seite 6 

 

5. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025  Seite 6 

 

6. Wahl des Prüfers des Konzernnachhaltigkeitsberichts für das Geschäftsjahr 2025 Seite 6 

 

7. Beschlussfassung über die Billigung des Vergütungssystems der Vorstandsmitglieder Seite 6 

 

8. Beschlussfassung über die Bestätigung der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder Seite 7 

 

9. Beschlussfassung über die Billigung des Vergütungsberichts  Seite 7 

 

10. Beschlussfassung über die Ermächtigung zum Erwerb und zur Verwendung eigener Aktien Seite 8 
mit der Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts  
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MVV Energie AG, Mannheim 

ISIN DE000A0H52F5 
 

Die Aktionärinnen und Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der  

am 

Freitag, dem 14. März 2025, um 10.00 Uhr, 

im Congress Center Rosengarten, Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim, stattfindenden 

 

ordentlichen Hauptversammlung 

 

herzlich eingeladen. 

 

I. Tagesordnung 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der MVV Energie AG und des gebilligten Konzernabschlusses 
(IFRS) zum 30. September 2024, des zusammengefassten Lageberichts für die MVV Energie AG und den 
Konzern für das Geschäftsjahr 2024 sowie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024 

Die genannten Unterlagen enthalten auch den erläuternden Bericht zu den Angaben nach §§ 289a, 315a HGB.  
Die Unterlagen sind über unsere Internetseite  www.mvv.de/investoren zugänglich, werden auch in der 
Hauptversammlung zugänglich sein und dort näher erläutert werden. 

Der Aufsichtsrat der MVV Energie AG hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss und den Konzern- 
abschluss in seiner Sitzung vom 4. Dezember 2024 gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit festgestellt, eine  
Beschlussfassung durch die Hauptversammlung ist mithin nicht erforderlich. 

 

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Jahresabschluss zum 30. September 2024 ausgewiesenen 
Bilanzgewinn von 82.383.495,00 Euro in voller Höhe auszuschütten, was einer Dividende von 1,25 Euro je 
Stückaktie entspricht. Der Anspruch auf Auszahlung der Dividende ist am dritten auf den Hauptversammlungs-
beschluss folgenden Geschäftstag, mithin am Mittwoch, dem 19. März 2025, zur Auszahlung fällig. 

https://www.mvv.de/investoren
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3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2024 amtierenden Mitgliedern des Vorstands für  
diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

 

4.  Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschäftsjahr 2024 amtierenden Mitgliedern des Aufsichtsrats für 
diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

 

5. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2025 

Der Aufsichtsrat schlägt – gestützt auf die Empfehlung des Bilanzprüfungsausschusses – vor, die KPMG AG  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt am Main, zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das  
Geschäftsjahr 2025 zu wählen.  

Der Bilanzprüfungsausschuss hat in seiner Empfehlung erklärt, dass diese frei von ungebührlicher Einflussnahme 
durch Dritte ist und ihm keine die Auswahlmöglichkeiten der Hauptversammlung beschränkende Klausel im Sinne 
von Artikel 16 Absatz 6 der AP-VO auferlegt wurde. 

 

6. Wahl des Prüfers des Konzernnachhaltigkeitsberichts für das Geschäftsjahr 2025 

Der Aufsichtsrat schlägt – gestützt auf die Empfehlung des Bilanzprüfungsausschusses – vor, die KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt am Main, zum Prüfer des Konzernnachhaltigkeitsberichts für das 
Geschäftsjahr 2025 zu wählen. 

Für den Fall, dass eine Prüfung des Nachhaltigkeitsberichts für das Geschäftsjahr 2025 in Umsetzung der  
Richtlinie über die Nachhaltigkeitsberichterstattung (EU) 2022/2464 vom 14. Dezember 2022 (CSRD) gesetzlich 
vorgeschrieben wird und der Gesetzgeber eine Bestellung des Prüfers des Nachhaltigkeitsberichts durch die 
Hauptversammlung ermöglicht oder vorschreibt, wird die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt  
am Main, auch zum Prüfer des Konzernnachhaltigkeitsberichts bestellt. 

 

7. Beschlussfassung über die Billigung des Vergütungssystems der Vorstandsmitglieder 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, das Vergütungssystem für die Vorstandsmitglieder zu billigen. 

Nach § 120a Absatz 1 AktG beschließt die Hauptversammlung der börsennotierten Gesellschaft über die Billigung 
des vom Aufsichtsrat vorgelegten Vergütungssystems für die Vorstandsmitglieder bei jeder wesentlichen Änderung 
des Vergütungssystems, mindestens jedoch alle vier Jahre. Die erstmalige Beschlussfassung erfolgte entsprechend 
der gesetzlichen Vorgaben durch die ordentliche Hauptversammlung am 12. März 2021. Demnach bedarf es einer 
erneuten Beschlussfassung durch die ordentliche Hauptversammlung am 14. März 2025. 

Während die Grundzüge des Vergütungssystems sowie der Vergütungssystematik unverändert bleiben, soll das 
Vergütungssystem durch Aufnahme einer Regelung entsprechend der gesetzlichen Vorgaben des § 87a Absatz 2 
Satz 2 AktG eine weitergehende Flexibilisierung erfahren, um auf außergewöhnliche Entwicklungen angemessen 
reagieren beziehungsweise Sonderkonstellationen angemessen Rechnung tragen zu können. Der Aufsichtsrat kann 
demnach beschließen, vorübergehend oder in Einzelfällen von dem bestehenden Vergütungssystem abzuweichen, 
wenn und soweit dies im Interesse der Gesellschaft und ihres langfristigen Wohlergehens erforderlich ist. Davon 
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können grundsätzlich alle erfolgsabhängigen und erfolgsunabhängigen Vergütungsbestandteile, insbesondere die 
Festvergütung und die variablen Vergütungsbestandteile sowie deren Höhe und die zu ihrer Ermittlung und 
Auszahlung getroffenen Festsetzungen, betroffen sein. Ferner kann der Aufsichtsrat in diesen Fällen nach 
pflichtgemäßem Ermessen vorübergehend zusätzliche Vergütungsbestandteile gewähren oder einzelne 
Vergütungsbestandteile durch andere Vergütungsbestandteile ersetzen sowie einmalige Zahlungen und 
Nebenleistungen für neu eintretende Vorstandsmitglieder gewähren, sofern dies für die Rekrutierung neuer 
Vorstandsmitglieder geboten erscheint.  

Im Zuge einer Weiterentwicklung der Altersversorgung erhalten neue Vorstandsmitglieder ab dem Geschäftsjahr 
2025 eine beitragsorientierte Direktzusage mit kongruent gedeckter Rückversicherung. Eine Leistung bei 
dauerhafter Arbeitsunfähigkeit ist nicht mehr vorgesehen. 

Das Vergütungssystem wird von der Einberufung der Hauptversammlung an über unsere Internetseite unter 
 www.mvv.de/investoren zugänglich sein. Das Vergütungssystem wird auch während der Hauptversammlung 
dort zugänglich sein und im Anschluss an diese Hauptversammlung gesondert über unsere Internetseite 
 www.mvv.de/investoren für die Dauer von zehn Jahren zugänglich sein. 

 

8. Beschlussfassung über die Bestätigung der Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, die von der Hauptversammlung zuletzt am 12. März 2021 gebilligte 
Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder erneut zu bestätigen. Bei börsennotierten Gesellschaften ist gemäß § 113 
Absatz 3 AktG mindestens alle vier Jahre über die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder Beschluss zu fassen. Ein 
die Vergütung bestätigender Beschluss ist zulässig und erfolgte erstmalig durch die ordentliche Hauptversammlung 
am 12. März 2021. Demnach bedarf es einer erneuten Beschlussfassung durch die ordentliche Hauptversammlung 
am 14. März 2025.  

Das bestehende Vergütungssystem, das auf unserer Internetseite unter  www.mvv.de/investoren veröffentlicht 
ist, soll unverändert bleiben. Mit der Neufassung des § 15 Absatz 3 der Satzung durch die Hauptversammlung 2023 
haben wir zusätzlich in der Satzung verankert, dass auch Arbeitgeberanteile zu Sozialversicherungssystemen  
ersetzt werden.  

Das Vergütungssystem wird auch während der Hauptversammlung dort zugänglich sein und im Anschluss an diese 
Hauptversammlung gesondert über unsere Internetseite  www.mvv.de/investoren für die Dauer von zehn Jahren 
zugänglich sein. 

 

9. Beschlussfassung über die Billigung des Vergütungsberichts  

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bericht des Vorstands und Aufsichtsrats über die Vergütung für  
Vorstand und Aufsichtsrat der MVV Energie AG für das Geschäftsjahr 2024 zu billigen.  

Nach § 120a Absatz 4 des Aktiengesetzes beschließt die Hauptversammlung über die Billigung des nach § 162  
des Aktiengesetzes erstellten und geprüften Vergütungsberichts für das vorausgegangene Geschäftsjahr. Die der 
Vergütung zugrunde liegenden Vergütungssysteme wurden zuletzt von der Hauptversammlung der MVV Energie 
AG am 12. März 2021 gebilligt und werden der Hauptversammlung in diesem Jahr erneut zur Billigung beziehungs-
weise Bestätigung vorgelegt (dazu unter TOP 7 und 8). Der Beschluss ist beziehungsweise wird auf der Internetseite 
 www.mvv.de/investoren veröffentlicht.  

Der von Vorstand und Aufsichtsrat erstellte Vergütungsbericht wurde von der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Frankfurt am Main, nach § 162 Absatz 3 AktG daraufhin geprüft, ob die Angaben nach § 162 Absatz 1 und 2 
AktG gemacht wurden. Der Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2024 nebst Prüfungsvermerk des Abschluss-
prüfers ist über unsere Internetseite  www.mvv.de/investoren zugänglich und wird auch während der 

https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren
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Hauptversammlung dort zugänglich sein. Der Bericht wird im Anschluss an diese Hauptversammlung gesondert 
über unsere Internetseite  www.mvv.de/investoren für die Dauer von zehn Jahren zugänglich sein.  

Der Beschluss begründet weder Rechte noch Pflichten und ist nicht anfechtbar. 

 

10. Beschlussfassung über die Ermächtigung zum Erwerb und zur Verwendung eigener Aktien mit der 
Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts 

Die dem Vorstand durch die Hauptversammlung am 13. März 2020 gemäß § 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG erteilte 
Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien endete mit Ablauf der Befristung am 12. März 2025 und soll daher 
erneuert werden. Von dieser Ermächtigung ist bis zum Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung kein 
Gebrauch gemacht worden. Um weiterhin die Möglichkeit zum Aktienrückkauf zu haben, soll die Gesellschaft  
unter Aufhebung der bisherigen Ermächtigung erneut zum Erwerb eigener Aktien ermächtigt werden. 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen: 

a. Der Vorstand wird ermächtigt, gemäß § 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG eigene Aktien zu jedem zulässigen Zweck im 
Rahmen der gesetzlichen Beschränkungen und nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu erwerben. 
Diese Ermächtigung gilt bis zum 13. März 2030. Sie ist insgesamt auf einen Anteil von 10 % des zum 
Zeitpunkt der Beschlussfassung der Hauptversammlung oder – falls dieser Wert geringer ist – des zum 
Zeitpunkt der Ausübung der Ermächtigung bestehenden Grundkapitals beschränkt. Die aufgrund dieser 
Ermächtigung erworbenen Aktien dürfen zusammen mit anderen eigenen Aktien, die sich im Besitz der 
Gesellschaft befinden oder ihr nach den §§ 71a ff. AktG zuzurechnen sind, zu keinem Zeitpunkt 10 % des 
Grundkapitals überschreiten.  

Der Erwerb erfolgt nach Wahl des Vorstands  

• über die Börse oder  

• mittels eines an alle Aktionärinnen und Aktionäre gerichteten öffentlichen Kaufangebots.  

In beiden Fällen darf der Erwerbspreis je Aktie (ohne Erwerbsnebenkosten) den Durchschnitt der Schluss-
kurse der MVV Energie AG-Aktie im XETRA-Handelssystem (oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem)  
an der Frankfurter Wertpapierbörse an den letzten fünf Börsenhandelstagen vor dem Abschluss des 
Verpflichtungsgeschäfts, sofern der Erwerb über die Börse stattfindet, oder vor der Veröffentlichung eines 
öffentlichen Kaufangebots um nicht mehr als 10 % über- oder unterschreiten.  

Ergibt sich im Falle des öffentlichen Kaufangebots nach Veröffentlichung des Angebots eine erhebliche 
Kursabweichung, so kann das Angebot angepasst werden; der maßgebliche Referenzzeitraum sind in diesem 
Fall die fünf Börsentage vor dem Tag der Veröffentlichung der Anpassung. 

Sofern das Kaufangebot überzeichnet ist, soll die Annahme im Verhältnis der jeweils angebotenen Aktien 
erfolgen. Eine bevorrechtigte Annahme geringer Stückzahlen bis zu 100 Stück zum Erwerb angebotener 
Aktien der Gesellschaft je Aktionärin beziehungsweise Aktionär der Gesellschaft sowie eine Rundung nach 
kaufmännischen Gesichtspunkten zur Vermeidung rechnerischer Bruchteile von Aktien können vorgesehen 
werden. 

b. Der Vorstand wird ermächtigt, die aufgrund der zu lit. a. erteilten Ermächtigung erworbenen Aktien, jeweils  
mit Zustimmung des Aufsichtsrats, neben einer Veräußerung über die Börse oder durch ein Angebot an  
alle Aktionärinnen und Aktionäre, auch zu jedem gesetzlich zulässigen anderen Zweck zu verwenden, 
insbesondere zur Verfolgung eines oder mehrerer der nachfolgend unter (1) bis (5) genannten Zwecke.  

Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionärinnen und Aktionäre auf diese eigenen Aktien wird gemäß §§ 71 
Absatz 1 Nr. 8, 186 Absatz 3, 4 AktG insoweit ausgeschlossen, wie diese Aktien gemäß den nachstehenden 
Ermächtigungen verwendet werden. Darüber hinaus kann der Vorstand im Falle der Veräußerung der eigenen 
Aktien durch Angebot an alle Aktionärinnen und Aktionäre das Bezugsrecht der Aktionärinnen und Aktionäre 
für Spitzenbeträge ausschließen. 

https://www.mvv.de/investoren
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(1) Die eigenen Aktien können gegen Sachleistung veräußert werden, insbesondere um sie Dritten 
beim Zusammenschluss mit Unternehmen oder beim Erwerb von Unternehmen, Unternehmens-
teilen oder Anteilen an Unternehmen (einschließlich der Erhöhung bestehenden Anteilsbesitzes) 
anzubieten. 

(2) Die eigenen Aktien können gegen Barzahlung veräußert werden, wenn der Preis den Börsenpreis 
von Aktien der Gesellschaft gleicher Ausstattung zum Zeitpunkt der Veräußerung nicht wesentlich 
unterschreitet. Diese Ermächtigung gilt jedoch – zusätzlich und neben der Beschränkung auf einen 
Anteil von 10 % des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung der Hauptversammlung oder, falls dieser 
Wert geringer ist, des zum Zeitpunkt der Ausübung der Ermächtigung bestehenden Grundkapitals –  
nur mit der Maßgabe, dass die unter Ausschluss des Bezugsrechts gemäß § 186 Absatz 3 Satz 4 
AktG veräußerten Aktien insgesamt 20 % des Grundkapitals nicht überschreiten dürfen, und zwar 
weder im Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch im Zeitpunkt der Ausübung dieser Ermächtigung. Auf 
diese Begrenzung von 20 % des Grundkapitals sind diejenigen Aktien anzurechnen, die während 
der Laufzeit dieser Ermächtigung gemäß oder in entsprechender Anwendung des § 186 Absatz 3 
Satz 4 AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts ausgegeben oder veräußert wurden 
beziehungsweise werden. 

(3) Die eigenen Aktien können Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zu der Gesellschaft oder einem 
mit ihr verbundenen Unternehmen stehen oder standen, zum Erwerb angeboten und auf diese 
übertragen werden. 

(4) Die eigenen Aktien können zur Erfüllung von zukünftigen Options- beziehungsweise Wandlungs-
rechten oder -pflichten aus von der Gesellschaft begebenen Options-, Wandel- und/oder 
Gewinnschuldverschreibungen, Genussrechten sowie Kombinationen der vorgenannten Instrumente 
verwendet werden. 

(5) Die eigenen Aktien können schließlich ohne weiteren Beschluss der Hauptversammlung eingezogen 
werden. Die Einziehung kann auch ohne Kapitalherabsetzung durch Erhöhung des anteiligen 
Betrags der übrigen Stückaktien am Grundkapital der Gesellschaft erfolgen; der Vorstand wird in 
diesem Fall zur Anpassung der Zahl der Stückaktien in der Satzung ermächtigt. Die Einziehung 
kann auch mit einer Kapitalherabsetzung verbunden werden; der Vorstand wird in diesem Fall zur 
Herabsetzung des Grundkapitals um den auf die eingezogenen Aktien entfallenden anteiligen 
Betrag und zur entsprechenden Anpassung der Angabe der Zahl der Aktien und des Grundkapitals 
in der Satzung ermächtigt.  

Die eigenen Aktien können an ein Kreditinstitut oder ein anderes die Voraussetzungen des § 186 Absatz 5 
Satz 1 AktG erfüllendes Unternehmen übertragen werden, wenn dieses die Aktien mit der Verpflichtung 
übernimmt, sie über die Börse zu verkaufen, den Aktionärinnen und Aktionären zum Erwerb anzubieten oder 
zur Durchführung der vorgenannten Zwecke zu verwenden.  

c. Aufgrund der Ermächtigung können der Erwerb eigener Aktien sowie deren Verwendung ganz oder teilweise, 
einmal oder mehrmals, in Verfolgung eines oder mehrerer Zwecke durch die Gesellschaft, aber auch durch 
Konzernunternehmen oder von Dritten für Rechnung der Gesellschaft oder der Konzernunternehmen 
ausgeübt werden. 
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Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des 
Stimmrechts 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung der Aktionärsrechte, einschließlich des Stimm- und Frage-
rechts, sind ausschließlich diejenigen am Tag der Hauptversammlung im Aktienregister eingetragenen Aktionärinnen und 
Aktionäre sowie deren Bevollmächtigte berechtigt, die sich für die Hauptversammlung rechtzeitig bei der Gesellschaft 
angemeldet haben. 

Ein Formular zur Anmeldung findet sich in den Unterlagen, die den Aktionärinnen und Aktionären übersandt werden. 

Die Anmeldung muss der Gesellschaft mindestens sechs Tage vor dem Tag der Hauptversammlung, mithin spätestens am 

Freitag, dem 7. März 2025, 24.00 Uhr, 

unter der nachfolgend angegebenen Adresse in Textform zugehen: 

Hauptversammlung MVV Energie AG 
c/o Computershare Operations Center 
80249 München 
anmeldestelle@computershare.de 

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionärinnen und Aktionären auch die Möglichkeit an, sich online über das Aktionärsportal der 
Gesellschaft, das sie unter der Internetadresse 

 www.mvv.de/investoren 

erreichen, zur Hauptversammlung anzumelden. Die hierfür benötigten Zugangsdaten sowie weitere Hinweise zur Nutzung 
werden den im Aktienregister eingetragenen Aktionärinnen und Aktionären mit der Einladung zugesandt. 

Weitere Hinweise zum Anmeldeverfahren finden sich  

• auf dem zusammen mit dem Einladungsschreiben übersandten Anmeldeformular, das auch für die Vollmachts-
erteilung und die Erteilung von Weisungen an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter genutzt 
werden kann, sowie 

• online im Aktionärsportal. Im Portal ist zusätzlich zur Bevollmächtigung der Stimmrechtsvertreter/-innen auch die 
Abgabe von Briefwahlstimmen im Wege elektronischer Kommunikation möglich. 

Im Verhältnis zur Gesellschaft bestehen nach § 67 Absatz 2 Satz 1 AktG Rechte und Pflichten aus Aktien nur für und gegen 
die/den im Aktienregister Eingetragene/n. Das Teilnahme- und Stimmrecht setzt danach auch voraus, dass eine Eintragung 
als Aktionärin beziehungsweise Aktionär im Aktienregister noch am Tag der Hauptversammlung besteht. Hinsichtlich der 
Anzahl der einem Teilnahmeberechtigten in der Hauptversammlung zustehenden Stimmrechte ist der am Tag der Haupt-
versammlung im Aktienregister eingetragene Aktienbestand maßgeblich. 

Bitte beachten Sie, dass Aufträge zu Umschreibungen im Aktienregister, die in dem Zeitraum vom 8. März 2025 bis ein-
schließlich 14. März 2025 eingehen, erst mit Wirkung nach der Hauptversammlung verarbeitet und berücksichtigt werden. 
Technisch maßgeblicher Bestandsstichtag (sogenanntes Technical Record Date) ist somit der 7. März 2025, 24.00 Uhr. Es 
wird daher gebeten, Umschreibeanträge rechtzeitig zu stellen. 

Mit einer Anmeldung zur Hauptversammlung geht für die betroffenen Aktien indes keine Sperre für die Veräußerbarkeit  
einher. Aktionärinnen und Aktionäre können daher über ihre Aktien auch nach erfolgter Anmeldung frei verfügen. 

* * * 

https://www.mvv.de/investoren


Einladung zur Hauptversammlung 2025 | MVV 

11 

Verfahren für die Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten 

Die Aktionärinnen und Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch einen Bevollmächtigten,  
zum Beispiel die depotführende Bank, eine Aktionärsvereinigung oder eine andere Person ihrer Wahl ausüben lassen. 

Die Erteilung einer Vollmacht ist sowohl vor als auch während der Hauptversammlung zulässig und kann bereits vor der 
Anmeldung erfolgen, ist aber nur bis zum Eintritt in die Abstimmung über den jeweiligen Punkt der Tagesordnung möglich. 
Zur Vollmachtserteilung kommen sowohl Erklärungen gegenüber dem/der zu Bevollmächtigenden als auch gegenüber der 
Gesellschaft in Betracht. Das Anmeldeerfordernis bleibt unberührt. Für den Fall, dass eine Aktionärin oder ein Aktionär 
mehr als eine Person bevollmächtigt, kann die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen. 

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionärinnen und Aktionären an, von der Gesellschaft benannte weisungsgebundene  
Stimmrechtsvertreter/-innen zu bevollmächtigen. Die Stimmrechtsvertreter/-innen üben das Stimmrecht ausschließlich auf 
der Grundlage der von der Aktionärin beziehungsweise dem Aktionär erteilten Weisungen aus. Den von der Gesellschaft 
benannten Stimmrechtsvertreter/-innen müssen ausdrückliche und eindeutige Weisungen für die Ausübung des 
Stimmrechts erteilt werden. Sollte zu einzelnen Beschlussgegenständen keine oder keine eindeutige Weisung vorliegen, 
sind die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter/-innen insoweit nicht zur Stimmrechtsausübung befugt und 
werden sich im Falle einer Abstimmung der Stimme enthalten. Bitte beachten Sie, dass die Stimmrechtsvertreter/-innen 
keine Aufträge zu Wortmeldungen oder zum Stellen von Fragen oder von Anträgen entgegennehmen. 

Die Erteilung einer Vollmacht, deren Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung bedürfen der Textform. Die 
Erklärung einer Vollmachtserteilung gegenüber der Gesellschaft, deren Widerruf sowie die Übermittlung des Nachweises 
einer gegenüber einem/r Bevollmächtigten erklärten Vollmacht beziehungsweise ihres Widerrufs sind an folgende Adresse 
zu übermitteln: 

Hauptversammlung MVV Energie AG 
c/o Computershare Operations Center 
80249 München 
anmeldestelle@computershare.de 

Bitte nutzen Sie zur Vollmachtserteilung und zur Erteilung von Weisungen an die von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreter/-innen das mit dem Einladungsschreiben übersandte Formular.  

Alternativ können diese Erklärungen elektronisch unter Nutzung des Aktionärsportals auf der Internetseite der Gesellschaft 
unter 

 www.mvv.de/investoren 

übermittelt werden. 

Die Zugangsdaten zum Aktionärsportal sowie weitere Hinweise zur Nutzung werden den Aktionärinnen und Aktionären  
mit der Einladung zugesandt. Bitte beachten Sie, dass die Erteilung und der Widerruf einer Vollmacht an die Stimm- 
rechtsvertreter/-innen der Gesellschaft sowie die Abgabe und Änderung von Weisungen bei Verwendung des mit dem 
Einladungsschreiben übersandten Formulars bis spätestens Donnerstag, dem 13. März 2025, 24.00 Uhr, an die oben 
genannte Adresse zu übermitteln ist. Die elektronische Übermittlung dieser Erklärungen unter Nutzung des Aktionärsportals 
ist demgegenüber bis zum Eintritt in die Abstimmung über den jeweiligen Punkt der Tagesordnung möglich. Der Versamm-
lungsleiter wird rechtzeitig auf den maßgeblichen Zeitpunkt hinweisen.  

Eine gegenüber einem/einer Stimmrechtsvertreter/-in der Gesellschaft erteilte Vollmacht kann auch formlos widerrufen  
werden, insbesondere durch persönliche Teilnahme des Vollmachtgebers an der Versammlung. 

Intermediäre, Aktionärsvereinigungen, Stimmrechtsberater/-innen oder andere in § 135 Absatz 8 AktG genannte Personen 
können für ihre eigene Bevollmächtigung abweichende Regelungen vorsehen. Die Aktionärinnen und Aktionäre werden 
gebeten, sich in einem der vorgenannten Fälle mit dem zu Bevollmächtigenden rechtzeitig wegen einer von ihm möglicher-
weise geforderten Form der Vollmacht abzustimmen. 

https://www.mvv.de/investoren
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* * * 

Verfahren für die Stimmabgabe durch elektronische Briefwahl 

Aktionärinnen und Aktionäre, die nicht an der Hauptversammlung teilnehmen, können ihre Stimmen auch im Wege der 
elektronischen Briefwahl abgeben. Zur Ausübung des Stimmrechts mittels elektronischer Briefwahl sind nur diejenigen 
Aktionärinnen und Aktionäre berechtigt, die sich fristgerecht bei der Gesellschaft angemeldet haben. Die Stimmabgabe 
erfolgt ausschließlich im Wege elektronischer Kommunikation unter Nutzung des Aktionärsportals auf der Internetseite der 
Gesellschaft unter  www.mvv.de/investoren und ist einschließlich einer etwaigen Änderung von Stimmabgaben über 
das Aktionärsportal bis zum Ende der Abstimmung möglich. Der Versammlungsleiter wird den maßgeblichen Zeitpunkt 
rechtzeitig ankündigen.  

Bevollmächtigte Intermediäre, Aktionärsvereinigungen, Stimmrechtsberater/-innen und andere in § 135 Absatz 8 AktG 
gleichgestellte Personen sowie sonstige von Aktionärinnen und Aktionären Bevollmächtigte können sich ebenfalls der 
Möglichkeit der elektronischen Briefwahl nach Maßgabe der vorgenannten Regelungen bedienen. Die Zugangsdaten  
zum Aktionärsportal sowie weitere Hinweise zur Nutzung werden den Aktionärinnen und Aktionären mit der Einladung 
zugesandt. 

Möchte eine Aktionärin beziehungsweise ein Aktionär trotz bereits durch elektronische Briefwahl erfolgter Stimmabgabe 
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten an der Hauptversammlung teilnehmen, so ist dies möglich, gilt aber als  
Widerruf der im Wege der elektronischen Briefwahl erfolgten Stimmabgabe. 

* * * 

Weitere Informationen zur Stimmrechtsausübung 

Sollten Stimmrechte fristgemäß auf mehreren Wegen (Brief, E-Mail, elektronisch über das Aktionärsportal oder gemäß 
§ 67c Absatz 1 und Absatz 2 Satz 3 AktG in Verbindung mit Artikel 2 Absatz 1 und 3 und Artikel 9 Absatz 4 der 
Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212) durch elektronische Briefwahl ausgeübt beziehungsweise Vollmacht und 
gegebenenfalls Weisungen erteilt werden, werden diese unabhängig vom Zeitpunkt des Zugangs in folgender Reihenfolge 
berücksichtigt: (i) elektronisch über das Aktionärsportal, (ii) gemäß § 67c Absatz 1 und Absatz 2 Satz 3 AktG in Verbindung 
mit Artikel 2 Absatz 1 und 3 und Artikel 9 Absatz 4 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212, (iii) per E-Mail und (iv) 
per Brief. 

Sollten auf dem gleichen Weg Erklärungen mit mehr als einer Form der Stimmrechtsausübung eingehen, gilt: Elektronische 
Briefwahlstimmen haben Vorrang gegenüber der Erteilung von Vollmacht und gegebenenfalls Weisungen an die Stimm-
rechtsvertreter/-innen der Gesellschaft und letztere haben Vorrang gegenüber der Erteilung von Vollmacht und Weisungen 
an einen Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, einen Stimmrechtsberater gemäß § 134a AktG sowie einer diesen gemäß 
§ 135 Absatz 8 AktG gleichgestellten Person.  

Sollte ein Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, ein/e Stimmrechtsberater/-in gemäß § 134a AktG sowie eine diesen 
gemäß § 135 Absatz 8 AktG gleichgestellte Person zur Vertretung nicht bereit sein, gelten die Stimmrechtsvertreter/-innen 
der Gesellschaft als zur Vertretung entsprechend der Weisungen bevollmächtigt. 

Der zuletzt zugegangene, frist- und formgerechte Widerruf einer Erklärung ist maßgeblich.  

Die Stimmabgaben per elektronischer Briefwahlstimmen beziehungsweise Vollmachten und gegebenenfalls Weisungen  
zu Tagesordnungspunkt 2 (Verwendung des Bilanzgewinns) behalten ihre Gültigkeit auch im Falle der Anpassung des 
Gewinnverwendungsvorschlags infolge einer Änderung der Anzahl dividendenberechtigter Aktien. Sollte zu einem Tages-
ordnungspunkt statt einer Sammel- eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, so gilt die zu diesem Tagesordnungs-
punkt abgegebene elektronische Briefwahlstimme beziehungsweise Weisung entsprechend für jeden Punkt der 
Einzelabstimmung. 

Weitere Informationen zur Anmeldung und zur Erteilung von Vollmachten und die entsprechenden Formulare für die 
Erteilung einer Stimmrechtsvollmacht sowie Hinweise zur Nutzung des Aktionärsportals finden sich in den Unterlagen,  
die den Aktionärinnen und Aktionären übersandt werden. 

https://www.mvv.de/investoren
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* * * 

Rechte der Aktionärinnen und Aktionäre 

Ergänzungsverlangen gemäß § 122 Absatz 2 AktG 

Aktionärinnen und Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag 
von 500.000,00 Euro erreichen, können gemäß § 122 Absatz 2 AktG verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung 
gesetzt und bekannt gemacht werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage  
beiliegen. 

Etwaige Ergänzungsverlangen sind an folgende Adresse zu richten: 

MVV Energie AG 
– Vorstand – 
Luisenring 49 
68159 Mannheim 

Das Verlangen muss schriftlich an den Vorstand gerichtet werden und der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor dem Tag 
der Hauptversammlung, mithin bis zum 

Dienstag, dem 11. Februar 2025, 24.00 Uhr, 

zugegangen sein. Später zugegangene Verlangen können nicht berücksichtigt werden. 

Ergänzungsverlangen werden zudem nur berücksichtigt, wenn die Antragstellenden nachweisen, dass sie seit mindestens 
90 Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens Inhaber der Aktien sind. 

Die Antragstellenden müssen, um das Ergänzungsverlangen wirksam stellen zu können, die Mindestaktienzahl bis  
zur Entscheidung des Vorstands über den Antrag oder, wenn die Gesellschaft dem Verlangen nicht entspricht und die 
Antragstellenden um gerichtliche Entscheidung nachsuchen, bis zur Entscheidung des Gerichts halten.  

* * * 

Gegenanträge und Wahlvorschläge gemäß §§ 126 Absatz 1, 127 AktG 

Aktionärinnen und Aktionäre können Anträge gegen einen Vorschlag der Verwaltung zu einem bestimmten Punkt der  
Tagesordnung stellen. Sie können auch Vorschläge zur Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern und von Abschlussprüfern  
unterbreiten. Anträge von Aktionärinnen und Aktionären sind ausschließlich an folgende Adresse zu senden: 

MVV Energie AG 
Konzernrecht, -Compliance und Materialwirtschaft 
Luisenring 49 
68159 Mannheim 
Hauptversammlung2025@mvv.de 

Die Gesellschaft macht gemäß § 126 Absatz 1 AktG Gegenanträge einschließlich des Namens der Aktionärin beziehungs-
weise des Aktionärs, einer Begründung und einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung unter der Internetadresse 
 www.mvv.de/investoren zugänglich, wenn ihr Gegenanträge spätestens 14 Tage vor dem Tag der Hauptversammlung, 
mithin bis zum 

Donnerstag, dem 27. Februar 2025, 24.00 Uhr, 

mit Begründung bei oben genannter Adresse zugegangen sind. 

https://www.mvv.de/investoren
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In § 126 Absatz 2 AktG werden Gründe aufgeführt, bei deren Vorliegen ein Gegenantrag und dessen Begründung nicht 
zugänglich gemacht werden müssen. Diese Gründe werden auf der oben genannten Internetseite näher beschrieben. 

Für Wahlvorschläge von Aktionärinnen und Aktionären gelten die vorstehenden Sätze entsprechend, diese brauchen  
jedoch nicht begründet zu werden. Der Vorstand braucht Wahlvorschläge von Aktionärinnen und Aktionären außer in den 
Fällen des § 126 Absatz 2 AktG auch dann nicht zugänglich zu machen, wenn diese nicht den Namen, ausgeübten Beruf 
und Wohnort der vorgeschlagenen Aufsichtsratsmitglieder oder Abschlussprüfer beziehungsweise bei einem Vorschlag zur 
Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern Angaben zu deren Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten  
enthalten. 

* * * 

Auskunftsrecht gemäß § 131 Absatz 1 AktG 

Jeder Aktionärin und jedem Aktionär ist gemäß § 131 Absatz 1 AktG auf Verlangen in der Hauptversammlung vom  
Vorstand Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft zu geben, soweit die Auskunft zur sachgemäßen Beurteilung 
des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Die Auskunftspflicht erstreckt sich auch auf die rechtlichen und  
geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbundenen Unternehmen sowie auf die Lage des Konzerns  
und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen. 

Unter bestimmten, in § 131 Absatz 3 AktG näher ausgeführten Voraussetzungen ist der Vorstand berechtigt, die Auskunft 
zu verweigern. Diese Voraussetzungen werden auf der Internetseite  www.mvv.de/investoren näher erläutert. 

Weitere Erläuterungen zu den Rechten der Aktionärinnen und Aktionäre erhalten Sie unter  www.mvv.de/investoren. 

* * * 

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte 

Im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung beträgt das Grundkapital der Gesellschaft 168.721.397,76 Euro.  
Es ist eingeteilt in 65.906.796 Stückaktien. Jede Aktie gewährt eine Stimme. 

Sämtliche 65.906.796 Stückaktien sind im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung teilnahme- und  
stimmberechtigt. 

Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung keine eigenen Aktien. 

* * * 

Informationen zum Datenschutz 

MVV Energie AG (Luisenring 49, 68159 Mannheim) verarbeitet als Verantwortliche personenbezogene Daten der 
Aktionärinnen und Aktionäre (zum Beispiel Name und Vorname, Anschrift, E-Mail-Adresse, Aktienanzahl, Aktiengattung, 
Besitzart der Aktien und Nummer der Eintrittskarte) sowie gegebenenfalls personenbezogene Daten der Aktionärsvertreter 
auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze. Die Aktien von MVV Energie AG sind Namensaktien. Die Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme an der Hauptversammlung der MVV Energie AG und die Führung des  
Aktienregisters rechtlich zwingend erforderlich. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. c) 
DSGVO i. V. m. §§ 118 ff. sowie i. V. m. § 67 AktG. Soweit die Aktionärinnen und Aktionäre ihre personenbezogenen  
Daten nicht selbst zur Verfügung stellen, erhält MVV Energie AG diese in der Regel von der Depotbank des Aktionärs 
beziehungsweise der Aktionärin. Bis zum Ende des Berichts des Vorstandsvorsitzenden kann die Hauptversammlung  
live in Bild und Ton im Internet verfolgt werden, die weitere Hauptversammlung wird überdies für die Aktionärinnen und 
Aktionäre der MVV Energie AG live im Aktionärsportal übertragen. Darüber hinaus werden weder Bild- und Tonauf-
zeichnungen noch ein Wortprotokoll erstellt. Soweit von Teilnehmern, die Wortbeiträge leisten, personenbezogene Daten 
verarbeitet werden, ist Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung zudem Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. f) DSGVO. 

https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren


Einladung zur Hauptversammlung 2025 | MVV 

15 

In unserem Aktionärsportal verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur für die Zwecke, für die Sie  
uns die Daten zur Verfügung stellen, also zum Beispiel für die Registrierung und Anmeldung am Aktionärsportal selbst, für 
die Dokumentation Ihrer Online-Anmeldung zur Hauptversammlung, für die Dokumentation über Ihre mittels Vollmacht 
erfolgende Vertretung in der Hauptversammlung durch den jeweils Bevollmächtigten und Ihrer gegebenenfalls erteilten 
Weisungen oder die Ausübung Ihrer Stimmen per elektronischer Briefwahl, für eine Kontaktaufnahme bei Kontakt- und  
Serviceanfragen oder um Ihnen Zugang zu bestimmten Informationen zu verschaffen. 

MVV Energie AG löscht die personenbezogenen Daten der Aktionärinnen und Aktionäre im Einklang mit den gesetzlichen 
Regelungen, insbesondere wenn die personenbezogenen Daten für die ursprünglichen Zwecke der Erhebung oder 
Verarbeitung nicht mehr notwendig sind, die Daten nicht mehr im Zusammenhang mit etwaigen Rechtsverfahren benötigt 
werden und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen. 

Unter den gesetzlichen Voraussetzungen haben die Aktionärinnen und Aktionäre das Recht, Auskunft über ihre verarbei-
teten personenbezogenen Daten zu erhalten und die Berichtigung oder Löschung ihrer personenbezogenen Daten oder die 
Einschränkung der Verarbeitung zu beantragen. Zudem steht den Aktionärinnen und Aktionären ein Beschwerderecht bei 
den Aufsichtsbehörden zu. Werden personenbezogene Daten auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. f) 
DSGVO verarbeitet, steht den Aktionärinnen und Aktionären unter den gesetzlichen Voraussetzungen auch ein 
Widerspruchsrecht zu. 

Für Anmerkungen und Rückfragen zu der Verarbeitung von personenbezogenen Daten erreichen Aktionärinnen und 
Aktionäre den Datenschutzbeauftragten der MVV Energie AG unter: MVV Energie AG, Datenschutzbeauftragter, Luisenring 
49, 68159 Mannheim, datenschutz@mvv.de. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Aktionärinnen und Aktionäre und Aktionärsvertreter auf der Internetseite 
der MVV Energie AG unter  www.mvv.de/investoren. 

* * * 

Die Einberufung zur ordentlichen Hauptversammlung am 14. März 2025 ist durch Veröffentlichung der vorstehenden  
Tagesordnung im Bundesanzeiger am 3. Februar 2025 bekannt gemacht. 

Der Inhalt der Einberufung, die der Hauptversammlung zugänglich zu machenden Unterlagen, der Bericht des Vorstands 
nach § 71 Absatz 1 Nr. 8 i. V. m. § 186 Absatz 4 Satz 2 AktG zum Tagesordnungspunkt 10 und weitere nach § 124a AktG 
zugänglich zu machende Informationen im Zusammenhang mit der Hauptversammlung sind über die Internetseite der 
Gesellschaft unter  www.mvv.de/investoren ab dem Zeitpunkt der Einberufung zugänglich. Die zugänglich zu 
machenden Unterlagen werden auch während der Hauptversammlung zur Einsichtnahme ausliegen. Formulare, die für  
die Erteilung einer Vollmacht oder Weisungen an Stimmrechtsvertreter/-innen der Gesellschaft für die Hauptversammlung 
verwendet werden können, werden den Aktionärinnen und Aktionären direkt auf dem Postweg oder elektronisch übermittelt. 
Nach der Hauptversammlung werden die Abstimmungsergebnisse unter der gleichen Internetadresse bekanntgegeben. 

 

Mannheim, im Februar 2025 

 

MVV Energie AG 

Der Vorstand 

  

https://www.mvv.de/investoren
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Angaben nach § 125 Absatz 5, Satz 1 Aktiengesetz in Verbindung mit  
Tabelle 3 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212 

A1 Eindeutige Kennung des Ereignisses 1b9db23c4401ef11b53300505696f23c 

A2 Art der Mitteilung Einladung zur Hauptversammlung 

B1 ISIN DE000A0H52F5 

B2 Name des Emittenten MVV Energie AG 

C1 Datum der Hauptversammlung 14. März 2025 

C2 Uhrzeit der Hauptversammlung 9.00 Uhr UTC (10.00 Uhr MEZ) 

C3 Art der Hauptversammlung ordentliche Hauptversammlung 

C4 Ort der Hauptversammlung 
Congress Center Rosengarten,  
Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim 

C5 Aufzeichnungsdatum 7. März 2025 

C6 Uniform Resource Locator (URL)  www.mvv.de/investoren 

D2 Frist für die Mitteilung der Teilnahme 7. März 2025, 23.00 Uhr UTC (24.00 Uhr MEZ) 
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Hinweise 

Öffnung des Versammlungsgebäudes 

14. März 2025, 9.00 Uhr · Saalöffnung: 9.30 Uhr 

Fragen auf der Hauptversammlung 

Aktionärinnen und Aktionäre, die auf der Hauptversammlung Fragen stellen möchten, werden gebeten, diese Fragen der 
MVV Energie AG, Investor Relations, möglichst vor der Hauptversammlung schriftlich mitzuteilen. 

Vertretung in der Hauptversammlung 

Aktionärinnen und Aktionäre, die nicht selbst an der Hauptversammlung teilnehmen können, können sich bei der Ausübung 
des Stimmrechts durch einen Bevollmächtigten, durch ein Kreditinstitut, eine Vereinigung von Aktionären oder einen 
Vertreter/-in der MVV Energie AG vertreten lassen (siehe Seite 11). 

Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 

Bei Anforderung einer Eintrittskarte erhalten Sie einen Wegweiser, der gleichzeitig den Fahrausweis darstellt. Er berechtigt 
Sie am 14. März 2025 ganztägig zur kostenlosen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel (DB: 2. Klasse) im gesamten  
Gebiet des Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN). 

Parken 

Während der ordentlichen Hauptversammlung der MVV Energie AG am 14. März 2025 stehen in der Tiefgarage unter dem 
Wasserturm beziehungsweise im Parkhaus Rosengarten kostenpflichtige Parkplätze zur Verfügung. Die Erstattung der 
Parkgebühren ist nicht möglich. Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag kein direkter Zugang von der Tiefgarage zum  
Rosengarten vorhanden ist. Nutzen Sie bitte den Haupteingang des Congress Center Rosengarten. Kostenlose 
Parkplätze befinden sich an der Autobahnausfahrt Mannheim-Mitte (ADAC/TECHNOSEUM). Von dort erreichen Sie den  
Tagungsort mit dem ÖPNV. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich der Rosengarten in der Umweltschutzzone Mannheim befindet. Ihr PKW sollte 
dementsprechend eine grüne Feinstaubplakette aufweisen. 
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Finanzkalender 

13.2.2025 

Quartalsmitteilung 3M Geschäftsjahr 2025 

14.3.2025 Hauptversammlung 

Die Hauptversammlung wird am Tag der Hauptversammlung für Aktionärinnen und Aktionäre sowie Bevollmächtigte im 
Aktionärsportal im Internet unter  www.mvv.de/investoren live übertragen. Für alle weiteren Interessierten wird die  
Begrüßung des Aufsichtsratsvorsitzenden und die Rede des Vorsitzenden des Vorstands am Tag der Hauptversammlung 
ebenfalls per Livestream unter  www.mvv.de/investoren übertragen. Die Begrüßung des Aufsichtsratsvorsitzenden  
und der Bericht des Vorstands werden als Aufzeichnung im Nachgang unter  www.mvv.de/investoren zur Verfügung 
gestellt. 

14.5.2025 

Zwischenbericht H1 Geschäftsjahr 2025 

14.8.2025 

Quartalsmitteilung 9M Geschäftsjahr 2025 

11.12.2025 

Geschäftsbericht Geschäftsjahr 2025 

11.12.2025 

Bilanzpressekonferenz und Analystenkonferenz Geschäftsjahr 2025 

13.3.2026 Hauptversammlung 

Die Termine für unterjährige Analysten-Telefonkonferenzen werden frühzeitig bekannt gegeben.  

Auf unseren Internetseiten stehen Ihnen die Finanzberichte der MVV als Download zur Verfügung. 

  

https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren
https://www.mvv.de/investoren
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Kontakt 

MVV Energie AG 
Daniela Rink 
Teamleiterin 
Reporting und Investor Relations 
Luisenring 49 
68159 Mannheim 

 

T +49 621 290 37 08 
ir@mvv.de 
www.mvv.de/investoren 
  

https://www.mvv.de/investoren
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